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Teaser: 
Ziel des mobilen Suchtpräventionsprojektes ist es, die Risiko- und Lebenskompetenzen von Kindern 
und Jugendlichen in Sachsen zu fördern. Durch die mobile Ausstellung und vertiefenden 
Zusatzangebote wird Kindern und Jugendlichen im Alter von 10 bis 18 Jahre die Möglichkeit gegeben, 
sich mit den Themen GLÜCK und SUCHT spielerisch auseinanderzusetzen und ihre Sichtweisen auf 
Glück, Identität, Konsumrisiken und Rauschmittel zu reflektieren. Damit wird ein 
verantwortungsvoller Umgang mit Suchtmitteln und süchtig machenden Verhaltensweise angeregt. 
 
Abstract: 
GLÜCK SUCHT DICH ist ein Projekt der Fach- und Koordinierungsstelle Suchtprävention Sachsen. Ziel 
des mobilen Suchtpräventionsprojektes GLÜCK SUCHT DICH ist es, die Risiko- und 
Lebenskompetenzen von Kindern und Jugendlichen in Sachsen zu fördern. Damit soll ein 
verantwortungsvoller Umgang mit Suchtmitteln und süchtig machenden Verhaltensweisen erreicht 
werden. 
Für diesen Zweck wurde ein Doppelstockbus zu einer mobilen Ausstellungsfläche umgebaut. An acht 
interaktiven Stationen haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit, sich in Teams mit den Themen 
GLÜCK und SUCHT spielerisch auseinanderzusetzen und ihre Sichtweisen auf Glück, Identität, 
Konsumrisiken und Rauschmittel zu reflektieren. Das Konzept lädt zum Lernen, Mitmachen und 
Weiterdenken ein. 
Mit dem mobilen Suchtpräventionsprojekt setzt sich die Fach- und Koordinierungsstelle 
Suchtprävention Sachsen zum Ziel, neue Impulse für die Suchtprävention in Sachsen zu setzen, auf 
die bestehende Angebote vor Ort aufmerksam zu machen und diese mit GLÜCK SUCHT DICH zu 
verzahnen. 
 
Der GLÜCK SUCHT DICH-Bus wird an beiden Veranstaltungstagen vor Ort sein und die mobile 
Ausstellung für Interessierte öffnen. Dabei werden das Konzept des mobilen 
Suchtpräventionsprojektes, dessen Aufbaustruktur sowie der Inhalt der mobilen Ausstellung 
beleuchtet. 
 


